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	1. Orientierungskompetenz
	

	
	

	
a)
Ich kann die Lage des Bodensees in Deutschland mit drei Lagemerkmalen beschreiben. (S. 42, Haack Atlas S. 16)
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 Beschreibe die Lage des Bodensees in Deutschland mit drei Lagemerkmalen.
	(__ / 3 P.)

	
	

	
	

	
	

	
	

	
b)
Ich kann die Lage des Bodensees für die Anrainerstaaten mithilfe der Himmels-richtungen beschreiben. (S. 42, Haack Atlas S. 16)
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Nenne die Staaten in ihrer räumlichen Lage, die neben Deutschland an den Bodensee grenzen.
	(__ / 4 P.)

	
	

	
	

	
	

	
c)
Ich kann auf einer Europakarte den Staat Spanien und die Insel Mallorca benennen. 
(S. 17 und 46)
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Beschrifte den Staat Spanien sowie die Insel Mallorca.
	


(__ / 2 P.)
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	2. Sachkompetenz
	

	
	

	
a)
Ich kann drei Angebote für Touristen in der Bodenseeregion nennen. (S. 42)
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 Nenne drei  Angebote für Touristen in der  Bodenseeregion.
	(__ / 3 P.)

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


	
b)
Ich kann erklären, warum der Tourismus in einer Ferienregion ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor ist. (S. 42)
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Erkläre, warum der Tourismus in einer Ferienregion ein wichtiger Wirtschaftsfaktor ist.
	(__ / 5 P.)

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
c)
Ich kann den Fachbegriff Massentourismus erklären. (S. 44, S. 220)  
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Erkläre den Fachbegriff Massentourismus.
	

(__ / 3 P.)

	
	

	
	

	
	

	
	

	
f)
Ich kann den Fachbegriff Individualtourist beschreiben. (S. 45)  
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Kreuze an, welche Beschreibung richtig oder falsch ist. 
	

(__ / 4 P.)

	
	

	Ein Individualtourist ….
	richtig
	falsch
	

	… ist immer in einer Reisegruppe unterwegs.
	
	
	

	… möchte das typische der Ferienlandschaft entdecken.
	
	
	

	… sucht die ursprüngliche Landschaft der Ferienregion. 
	
	
	

	… liebt große Ferienanlagen.
	
	
	

	
	

	
e)
Ich kann den Zusammenhang zwischen Klima, Hoch- und Nebensaison auf Mallorca erklären. (S. 46)
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Erkläre mithilfe der beiden Diagramme den Zusammenhang zwischen Klima, Hoch- und 
Nebensaison.
	
(__ / 4 P.)
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	Bernhard Mühr, Karlsruhe; www.klimadiagramme.de
	
	El turisme a les Illes Baleares-Aug 2005

Govern de les Illes Baleares, Conselleria de Turisme
	


	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
f)
Ich kann drei  Bereiche benennen, in denen der Tourismus auf Mallorca Probleme mit sich bringt. (S. 46/47) 
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Der Bürgermeister beschreibt die Vorteile, aber er benennt auch Probleme, die der Tourismus mit sich bringt. Benenne drei angesprochene Problembereiche aufgrund des Tourismus.
	
(__ / 3 P.)

	
	

	Touristen bringen viel Geld auf unseren Ort und dadurch sind viele Arbeitsplätze entstanden. Aber immer häufiger stellen sich die Einheimischen die Frage, wo sie ihre Häuser bauen sollen, wenn alles durch die Hotelanlagen bebaut wird. Die Landwirte außerhalb der Gemeinde klagen über Wassermangel, da in den Hotelanlagen sehr viel Wasser benötigt wird. Dieses Wasser muss auch gereinigt werden und das bringt natürlich auch Kosten für die Gemeinde.
	

	Problembereich 1:
	
	

	Problembereich 2:
	
	

	Problembereich 3:
	
	

	
	

	
g)
Ich kann ein typisches Merkmal des nachhaltigen Tourismus nennen. (S. 47, 55)
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Verbinde die richtigen Aussagen miteinander.
	

(__ / 6 P.)

	
	

	
	
	… viele große Hotelanlagen errichtet werden.
	

	
	
	… die Naturlandschaft bewahrt und geschützt wird.
	

	Unter nachhaltigem 
Tourismus versteht 
man eine Form des 
Tourismus, bei der …
	
	…
Maßnahmen zum Schutz des Wasserqualität und der Lebewesen im Meer getroffen werden. 
	

	
	
	…
das Wichtigste ein möglichst großer Gewinn der Hotelbesitzer ist. 
	

	
	
	…
die Interessen der Einwohner und Touristen berücksichtigt werden.
	

	
	
	… das Typische der Ferienregion erhalten wird.
	


[image: image14.jpg]1

y



[image: image15.jpg]3

y



[image: image16.jpg]5

y























































	Name:
	Klasse:
	Datum:

	
	
	

	[image: image18.png]Klett




	© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2010. | www.klett.de | Erstellt für: TERRA GWG 2 Gymnasium Baden-Württemberg | ISBN: 978-3-623-27821-6

Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der Verlag keine Verantwortung.
	Seite 1 von 3 



[image: image18.png]